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Am Mittwoch, 20. Juli 2011, um 16.00 Uhr 
führt die Kuratorin Verena Nolte durch die Ausstell ung 

 

„Ich habe die Zeit gesehen“ 
Literaturausstellung Horst Bienek 1930–1990 

 

 
Verena Nolte lebt als freie Kuratorin für internationale Literatur- und Kunstprojekte in München. Im 
Jahr 2005 kuratierte sie eine Ausstellung zu Horst Bienek in der Bayerischen Akademie der Schö-
nen Künste und im Haus der deutsch-polnischen Zusammenarbeit Gliwice. 
 
Treffpunkt:  Foyer der Gottfried Wilhelm Leibniz Bibliothek, Waterloostr. 8, 30169 Hannover 
Dauer der Führung: ca. 30–45 Min.  
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
 
Seit 1991 ist die Gottfried Wilhelm Leibniz Bibliothek – Niedersächsische Landesbibliothek Eigentüme-
rin des Nachlasses des Schriftstellers Horst Bienek, Träger des Kulturpreises Schlesien des Landes 
Niedersachsen im Jahr 1978. Horst Bienek, sein Werk und seine Zeit auf der Grundlage dieses Nach-
lasses wieder oder neu zu entdecken, hat sich die Bibliothek zur Aufgabe gesetzt. 
 
Die Ausstellung „Ich habe die Zeit gesehen“ – Literaturausstellung Horst Bienek 1930–1990  
zeichnet mit zahlreichen originalen Fotos, Manuskripten und Dokumenten, die hier erstmals gezeigt 
werden, die existentielle Bedeutung des Lebensweges und des historischen Raums für die Entste-
hung von Horst Bieneks literarischem Werk nach.  
 
Gezeigt wird der Weg eines Jungen aus Gleiwitz, der alleine westwärts geht und sich eine Schriftstel-
lerexistenz entwirft, die ihn in die frühe DDR und zu Bert Brecht führt, der willkürliche Verhaftung und 
Lager übersteht und mit heimlich verfassten Gedichten, die er in die Freiheit schmuggelt, in West-
deutschland eine wiedererkennbare literarische Stimme wird.  
 
An Videostationen werden die Filme  „Die Zelle“ (Buch und Regie: Horst Bienek, 1970) und „Horst 
Bienek – Flucht vergeblich“ (Buch und Regie: Tilman Urbach, 2011) gezeigt. 
 
 

Die Ausstellung ist vom 22. Juni bis zum 23. Juli 2011  
im Foyer der Bibliothek zu besichtigen: 

Mo – Fr  9 – 19 Uhr | Sa 10 – 15 Uhr 
Der Eintritt ist frei. 

 
 
Die Ausstellung wird gefördert durch  
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